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Global Governance soll eine konstruktive und innovative Antwort der Politik auf Globalisie-
rungsprozesse sein. Die Chancen der Globalisierung sollen genutzt, die mit ihr verbundenen 
Probleme gelöst werden. Global Governance setzt dabei zum einen auf ein Mehr an Multilate-
ralismus, zum anderen aber auch auf das Zusammenwirken von staatlichen und nicht-
staatlichen Akteuren von der lokalen bis zur globalen Ebene.  
 
Welche Rolle sehen die verschiedenen nicht-staatlichen Akteure für sich selbst? Was erhoffen 
sie sich, was fordern sie von einer Global Governance? 
 
In Anknüpfung an das Arbeitsprogramm der AG stellen sich folgende Fragen: 
• Welche nicht-staatlichen Akteure (Gewerkschaften, Wirtschaftsverbände, Umwelt- und 

Entwicklungsverbände, Kirchen u.a. "stakeholders") können, wollen und sollen im Rah-
men einer Global Governance welche Rolle spielen? Wie wollen sie warum partizipieren? 

• Welche Erfahrungen gibt es mit der Zusammenarbeit von nicht-staatlichen und (zwi-
schen-) staatlichen Akteuren? Welche Vorteile und welche Nachteile bringt diese Koope-
ration mit sich? Was läßt sich daraus für Global Governance lernen, was ist in der Zukunft 
verbesserungswürdig? 

• Welche neuen internationalen Kooperationsformen zwischen (zwischen-)staatlichen, 
zivilgesellschaftlichen und wirtschaftlichen Akteuren und welche neuen Instrumente 
können hier eine Rolle spielen? (Politiknetzwerke und Netzwerksteuerung, Public Private 
Partnership, neue Dialogforen, Global Compact, Codes of Conduct, globale Strukturpoli-
tik u.a.) 

• Welche institutionellen Voraussetzungen hat der Einbezug von nicht-staatlichen Akteu-
ren? Wo besteht Handlungsbedarf auf Seiten der nationalen politischen Systeme und 
auch internationaler Institutionen?  

 
Uns schließlich nicht zuletzt auch: 
• Welche inhaltlichen Forderungen stellen nicht-staatliche Akteure an eine wirtschaftspo-

litische Global Governance? Welche Ziele, welche Werte, welche Standards wollen sie 
durch die internationalen Institutionen einer Global Governance befördern? 
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